
34.000 Mann zu Fuß und 6.000 Husaren auf. Der öster. Erbfolgekrieg 
wurde mit dem Friedensschluß zu Hubertsburg am 15. II. 1763 
beendet, ohne daß die Grenzregtr in die Heimat zurückbefördert 
worden wären.

Nach vielfachen Versuchen und langwierigen Verhandlungen 
gelang es im Jahre 1764, durch Formierung von zwei Szekler- 
Infanterie-Regimentern und einem Husaren-Regiment die sieben- 
bürgische Grenze zu militarisieren. Lange hat diese Formation 
allerdings nicht bestanden. Neben der abflauenden Türkengefahr 
war der hauptsächliche Grund jener, daß ursprünglich auf diesem 
Gebiete keine Hauskommunionen bestanden hatten; deshalb konnte 
auch diese eigenartige militärische Organisation keinen festen Fuß 
fassen.

A. 1768 wurde bei dem Hofkriegsrate in Wien eine Grenz­
abteilung geschaffen und ein Generalgrenzinspektor ernannt.

Im Jahre 1768, als »der Handel des Karlstädter Grenzbereiches 
bedroht war u. sich der bosnische Handel von Zengg u. Karlobag 
nach Spalato, Sebenico und Scardona wandte, wurden durch Her­
absetzung der Dreissigstgebühren (Einfuhrzoll) und des Salzpreises 
Begünstigungen betreffs des Rastellhandels an den Grenzorten 
eingeführt, neue Häfen und Poststationen dem Verkehr eröffnet«.

Das leitende Prinzip für die Militärgrenze war: Die Grenzer 
sollten geübte, gegen jeden Feind brauchbare, stets zum Aufbruche 
bereite Krieger sein und im Frieden wenig Geld kosten. Abgesehen 
von den persönlichen, militärischen Dienstverplichtungen des Gren­
zers, mußte er dem Staate und der Gemeinde Robot leisten, d. h. zum 
Tageswerk erscheinen oder Vorspann beistellen. Diese Lasten 
wurden laut Verordnung vom Jahre 1775 im Frieden, wie folgt 
festgesetzt: »Kaiserlicher Robot: Quartierbauten, Brennen, Zufuhr 
des Kalkes, Erzeugung von Brennholz, Zuführung von Professio- 
nisten zum Quartierbau, Ordonanzwägen, Anfertigung und Zufuhr 
von Gewehrschäften, Reparatur und Zufuhr von hölzernen Kanonen 
zum Exerzieren, Kohlenbrennen und Zufuhr für die Regiments­
büchsenmacher, Einsammeln und Zufuhr der Eicheln, Vorspann 
für Offiziere, Transport auswärtiger Deserteure u. erkrankter Emi­
granten, Häuserbau zur Ansiedlung von Emigranten. Allgemeiner 
Robot (Regimentsrobot): Landstraßen — Brücken — Alleenerhal­
tung, Stabsordonnanzen, Briefträger, Wassertragen für die Haupt­
wachen, Holzzufuhr für Stabsparteien und Komp., Fouriere, Haupt­
wache, die Husaren, Briefordonnanzen und die Exerzierschupfen, 
Holzerzeugung und Zufuhr für den patrouillierenden Offizier und 
die Patrouillenhusaren am Kordon, Bau und Reparatur der Car­
daken, Herrichtung von Treppelwegen an der Save, Bau und Repa­
ratur der Exerzier- und Kanonenschupfen und der Schießstätten der 
Scharfschützen, Vorspann für Stabsparteien der Justiz und Polizei, 
Abholung der Gage und Löhnung für den Stab und die Kompanien. 
Privatrobot: Herstellung der Bienenhütten und Zugehör, Hand­
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